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Für die einen ist es Ariadne, für manche James Bond, Ulrike 
Meinhof oder Ronaldo. Und nicht nur Spiderman und Co 
können Helden unserer Kindheit sein. Manchmal sind es 
Menschen von nebenan, die ganz ohne Superkräfte über 
sich selbst hinauswachsen und zu Vorbildern werden.

Was macht Helden und Heilige aus und warum verehren wir 
sie? Welche Helden werden wieder vergessen und welche 
halten sich in Erinnerung? Jede Epoche, jede Kultur, jedes 
Alter bringt seine eigenen Heroen und Idole hervor. 
 
Die Ausstellung widmet sich anhand von Zeichnungen, 
Gemälden, Druckgrafiken und Fotografien zeitgenössischer 
Künstlerinnen und Künstler diesen Fragen – mit durchaus 
kritischem Blick auf die Mechanismen der Produktion von 
Heldinnen und Helden.
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Die Wanderausstellung wird im Schuljahr 
2017/18 an fünf Schulen in Tirol gezeigt.
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung, 
wenn auch an Ihrer Schule Station gemacht 
werden soll. Den teilnehmenden Schulen 
entstehen keine Kosten.



KIDS – Kunst in die Schule schafft Rahmenbedingungen, 
die SchülerInnen die aktive Begegnung mit zeitgenössischer 
Kunst an ihrer Schule ermöglichen. Ein kritischer und 
reflektierter Umgang mit Kunst – mit Bildern und Medien 
generell – wird anhand von Originalwerken gefördert. 

Neben einer inhaltlichen und pädagogischen 
Einführung durch die KuratorInnen im Rahmen der 
Eröffnungsveranstaltungen erscheint ein Vermittlungsheft. 
LehrerInnen finden darin Informationen zur Ausstellung und 
Anregungen für den projektbezogenen Unterricht. 

Sieben Wanderausstellungen zu unterschiedlichen Themen, 
35 Stationen – das ist die Erfolgsbilanz von KIDS in den 
vergangenen Jahren. Die Ausstellungen waren Anstoß für 
viele spannende Projekte an den Schulen – von Kurz-
filmen über Künstlerworkshops bis hin zu Weiterbildungs-
veranstaltungen und Ausstellungen mit Arbeiten von 
SchülerInnen.  
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